
WAS MACHT HTL1 PLUS — DAS LERNBÜRO  
IN DER GOETHESTRASSE — AUS?
Die Schülerinnen und Schüler entscheiden individuell, was, also welche Gegenstände 

(Mathematik, Baukonstruktion, Deutsch, und Englisch), sie wann besuchen, wo,  

das heißt in welcher Lernumgebung (Klassenraum, offener Lernbereich, flexible 

Tischsysteme, Ruhezonen, …), sie besser arbeiten können und wie (ob alleine, zu  

zweit oder im Team) sie lernen wollen.

WAS IST DIE ZIELSETZUNG DES LERNBÜROS?
Bei diesem pädagogischen Konzept liegt der Fokus neben fachlichen Qualifikationen 

vor allem auf Eigenverantwortung, Selbstständigkeit, sozialen Kompetenzen sowie 

Kreativität.

WIE WERDEN SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER  
IN IHRER SELBSTORGANISATION UND  
SELBSTVERANTWORTUNG UNTERSTÜTZT?
Es gibt regelmäßige Coaching-Gespräche (max. 16 Schülerinnen bzw. Schüler pro 

Coach) mit einem der beiden Klassenvorstände. Die Lernfortschritte dokumentieren 

die Lernenden mit einem Logbuch. Klare Vorgaben und Abgabetermine helfen zu-

sätzlich bei der Planung.

WIE FÜGEN SICH DIE LERNBÜROEINHEITEN  
IN DEN STUNDENPLAN EIN?
An vier von fünf Tagen werden von 7.45 Uhr bis 10.25 Uhr die Lernbüros Mathematik, 

Baukonstruktion, Deutsch und Englisch angeboten. Die 50-Minuten-Einheit ist  

aufgelöst. Schülerinnen und Schüler können sich jeden Tag für einen Unterrichts-

gegenstand je nach Interesse und Bedarf entscheiden.

GIBT ES TESTS UND SCHULARBEITEN IM LERNBÜRO?
Ja, es gilt die Leistungsbeurteilungsverordnung! Neben Tests und Schularbeiten 

werden weitere Möglichkeiten der Leistungsfeststellung wie Portfolios und Projekt-

arbeiten gefördert. 

WIE VIELE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER  
SIND MAXIMAL IM LERNBÜRO?
Idealerweise 16 – die halbe Klassengröße –, jedoch max. 20 Lernende. Über ein elek-

tronisches Klassenbuch tragen sich die Schülerinnen und Schüler in das gewünschte 

Lernbüro ein.
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WAS SIND WEITERE SCHWERPUNKTE VON HTL1 PLUS?
Ergänzt wird der Unterricht durch den „Klassenrat“ und soziale Projekte (z. B. bauliche  

Unterstützung von Hilfsorganisationen).

WERDEN SPEZIELLE LERN- UND LEHRUNTERLAGEN,  
LAPTOP ODER TABLET BENÖTIGT?
Ja, die Inhalte des Lehrplanes sind als „Lernbausteine“ aufbereitet und auf einer  

Online-Plattform überall abrufbar. 

IN WELCHEN KLASSEN WIRD DAS LERNBÜRO ALS  
PÄDAGOGISCHES KONZEPT UMGESETZT?
Seit dem Schuljahr 2019/2020 kommt das Konzept des Lernbüros in ausgewählten  

Klassen der Höheren Abteilung für Bautechnik vom 1. bis zum 3. Jahrgang zum Ein-

satz. In den Ausbildungsschwerpunkten im 4. und 5. Jahrgang wird in weiterer Folge  

verstärkt fächerübergreifend, themenorientiert und projektbezogen gearbeitet.

 

WIE VERÄNDERT SICH DIE ROLLE DER LEHRERENDEN?
Intensive Zusammenarbeit und Vernetzung in den Klassenteams und Fachgruppen. 

Mehr Zeit für individuelle Betreuung der Schülerinnen und Schüler.
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